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Die Ziele 
von 

Lions Clubs International 
 

Den Geist gegenseitiger Verständigung unter den  
Völkern der Welt zu WECKEN und zu erhalten. 
 
Die Grundsätze eines guten Staatswesens und guten 
Bürgersinns zu FÖRDERN. 
 
Aktiv für die bürgerliche, kulturelle, soziale und 
allgemeine Entwicklung der Gesellschaft 
EINZUTRETEN. 
 
Die Clubs in Freundschaft, Kameradschaft und 
gegenseitigem Verständnis zu VERBINDEN. 
 
Ein Forum für die offene Diskussion aller Ange-
legenheiten von öffentlichem Interesse zu BILDEN, 
ohne jedoch politische Fragen parteiisch und religiöse 
Fragen intolerant zu behandeln. 
 
Einsatzfreudige Menschen zu BEWEGEN, der  
Gemeinschaft zu dienen, ohne daraus persönlichen 
Nutzen zu ziehen; Tatkraft und vorbildliche Haltung in 
den Bereichen des Handels, der Industrie, des Berufs 
sowie des öffentlichen und privaten Lebens zu  
entwickeln und zu fördern. 
 

Das Leitbild 
von 

Lions Clubs International 
 
Der globale Anführer in Gemeinden und bei der 
humanitären Dienstleistung zu sein. 

Die Ethischen Grundsätze 
von 

Lions Clubs International 
 

Ich werde das Ansehen meines Berufstandes in 
 meinem persönlichen aktiven Handeln fördern und 
so beachten, dass ich mit Recht in dem Ruf stehe, 
etwas geleistet zu haben. 
 
Ich will dabei erfolgreich sein und mich um den mir 
zustehenden angemessenen Gewinn bemühen. Dieses 
Ziel werde ich jedoch nicht zu Lasten meiner 
Selbstachtung durch Wahrnehmen eines unlauteren 
Vorteils oder fragwürdiger Handlungen anstreben. 
 
Ich werde um des eigenen Vorteils willen nicht die 
Existenz eines anderen gefährden. Meinen  
Geschäftspartnern gegenüber will ich loyal sein und 
mir selbst treu bleiben. 
 
Wann immer ein Zweifel an der Korrektheit und  
moralischen Integrität meiner Einstellung oder  
meines Verhaltens gegenüber meinen Mitmenschen 
entsteht, werde ich mich selbstkritisch prüfen. 
 
Ich betrachte die Freundschaft als Ziel, nicht als 
Mittel zum Zweck. Ich bin mir bewusst, dass wahre 
Freundschaft nicht erwiesener Dienste wegen 
besteht. Sie fordert nichts, nimmt jedoch 
Freundschaftsdienste im selben Geiste an, in dem sie  
geleistet wurde. 
 
Ich werde mich stets meiner Verpflichtungen als 
Staatsbürger gegenüber meinem Land und der  
Gesellschaft bewusst bleiben und in Wort und Tat 
loyal zu ihnen stehen. Im Rahmen meiner 
Möglichkeiten werde ich sie mit persönlichem 
Engagement und finanziellen Mitteln bei der 
Erfüllung ihrer Aufgaben unterstützen. 
 
Ich werde meinem Mitmenschen helfen, indem ich 
den Unglücklichen mit Trost, den Schwachen mit 
Tatkraft und den Bedürftigen mit meinen 
wirtschaftlichen Mitteln beistehe. 

 
Die Missionserklärung 

von 
Lions Clubs International 

 
Freiwillige dazu befähigen ihren Gemeinden zu dienen, humanitären Bedürfnissen entgegenzukommen, Frieden zu 

fördern und durch Lions Clubs für internationales Verständnis zu werben.
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VORWORT  
 
 
Als Mitglied des Distrikt-Governors Führungsteams, wird Ihrer Rolle als Zonenleiter von der Vereinigung 
große Bedeutung beigemessen. Sie werden in Ihrer leitenden Funktion motivieren, beraten und engen 
Kontakt zu freiwilligen Helfern pflegen. Menschen, die sich wie Sie entschlossen haben, einem Club in der 
weltweit größten Vereinigung von Service Clubs, der Internationalen Vereinigung der Lions Clubs, 
beizutreten. Dadurch, dass Sie die Distriktamtsträger über die Projekte der Clubs auf dem Laufenden 
halten und die Clubs zur Unterstützung von Hilfsprogrammen auf Distrikt-, Multidistrikt- und 
internationaler Ebene anhalten, können Sie guten Kontakt und freundschaftliche Beziehungen unter allen 
Lions in der Zone herzustellen. 
 
Als ein Motivator sollten ein Zonenleiter folgendes tun: 

 
� die Arbeit der Clubamtsträger anerkennen und ihnen Hilfe anbieten 
� unter den Lions Begeisterung für die humanitären Projekte ihrer Clubs wachrufen 
� Teamgeist und Freundschaft unter den Clubmitgliedern fördern 
� deutlich machen, wie wichtig gegenseitiger Respekt und Zusammenarbeit im Clubleben ist  
� die Mitglieder aller Clubs anregen an Veranstaltungen, Konferenzen und Seminaren des Distrikts 

teilzunehmen 
� Mitglieder ermutigen herausfordernde Führungspositionen anzunehmen 

 
 

Als Berater sollte ein Zonenleiter: 
 
� den Clubs wegweisend und unterstützend zur Seite stehen 
� die Clubs über die Ressourcen der Vereinigung und ihrer eigenen Gemeinden informieren 
� sich geduldig anhören, was die Clubs bewegt 
� bei Missverständnissen und Problemen freundschaftliche Lösungen vorschlagen 
� schwachen Clubs und Clubs im Status Quo beistehen 
� starke und erfolgreiche Clubs ermutigen noch höhere Ziele zu stecken 

 
 

Als Kommunikator sollte ein Zonenleiter: 
 
� die Clubs über Distrikt- und Multidistriktveranstaltungen und Schulungsmöglichkeiten informieren 
� Vorschläge machen, wie sich Clubs an Distriktveranstaltungen beteiligen können 
� den Distriktamtsträger über die Clubprojekte Bericht erstatten 
� die Ziele der Internationalen Vereinigung der Lions Clubs fördern 
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DIE AUFGABEN DES ZONENLEITERS  
 
 
Der Zonenleiter ist in seiner Zone der leitende Amtsträger. Er untersteht den Anweisungen des Distrikt-
Governors oder des Regionsleiters und legt ihnen Rechenschaft ab. Der Verantwortungsbereich des 
Zonenleiters umfasst: 

 
� Die Zwecke und Ziele der Internationalen Vereinigung der Lions Clubs zu fördern 
� Eng mit allen Distriktamtsträgern zusammenzuarbeiten 
� an allen ordentlichen, im Einklang mit der Distriktsatzung festgelegten Sitzungen im Distrikt 

teilzunehmen 
� Eine aktive Rolle bei der Gründung neuer Clubs zu spielen 
� Den Status des Clubs regelmäßig überprüfen 
� So viele Status Quo Clubs wie möglich reaktivieren 
� Im Distrikt-Governor Beratungsausschuss in der Zone, den Vorsitz zu übernehmen und im Verlauf 

des Jahrs drei oder vier Sitzungen abzuhalten 
� An Clubtreffen in der Zone teilzunehmen und dem Regionsleiter oder, falls dieses Amt nicht besetzt 

wurde, dem Vize-Governor, mit Kopie an den Distrikt-Governor, über Ihre Beobachtungen zu 
berichten 

� Sich so oft wie nötig mit dem Regionsleiter (bzw. dem Vize-Governor, sofern es keine Regionsleiter 
 gibt) zusammenzusetzen und den Status der Clubs der Zone zu besprechen, insbesondere Probleme 
und Schwierigkeiten, welche die Clubs haben. 

� Sich von den Projekten und dem guten Einvernehmen aller Clubs in der Zone zu überzeugen und 
Maßnahmen zu empfehlen oder einzuleiten, von denen alle Clubs der Zone, vor allen Dingen Clubs 
im Status Quo, neue oder problematische Clubs profitieren können  

� Zum Ideenaustausch über Programme, Projekte, Aktivitäten und Spendenaktionen unter den Clubs 
anregen 

� In allen Clubs genaue Kenntnis der Distrikt-, Multidistrikt- und internationalen Programme zu 
vermitteln 

� Darauf zu achten, dass sich jeder Club der Zone an die Satzung & Zusatzbestimmungen hält 
� Dafür zu sorgen, dass jeder Club durch Ausnutzung der vollen Delegiertenquote auf internationalen, 

Multidistrikt- und Distriktkongressen vertreten ist 
� Jeden Club in der Zone, der mit dem Distrikt, dem Multidistrikt oder dem internationalen Hauptsitz 

Probleme hat, zu vertreten 
� Qualifizierte Clubpräsidenten für die „Club President Excellence“ Auszeichnung zu empfehlen und 

das Antragsformular zu unterschreiben 
� Andere Aufgaben und Pflichten zu übernehmen, die in der Distriktsatzung bzw. in den 

Vorstandsdirektiven vorgeschrieben sind, sowie sich für Regelungen einzusetzen, die dem Erfolg der 
Internationalen Vereinigung der Lions Clubs im Distrikt dienen 
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DER AUFBAU DES DISTRIKTS 
 
 
DAS DISTRIKTKABINETT unterstützt den Distrikt-Governor bei der Erarbeitung 
verwaltungsbezogener Pläne und Regelungen, die sich auf den Erfolg der Internationalen Vereinigung der 
Lions Clubs im jeweiligen Distrikt auswirken. Zu den wahlberechtigten Kabinettmitgliedern gehören der 
Distrikt-Governor, der Immediate Past Distrikt-Governor, der Vize-Governor, die Regionsleiter (falls 
dieses Amt während der Amtszeit des Distrikt-Governors vergeben wurde) und Zonenleiter, der 
Kabinettsekretär, der Kabinettschatzmeister und andere Lions, die in der Distrikt- oder 
Multidistriktsatzung vorgesehen sind. Das Kabinett hält jährlich vier Kabinettsitzungen ab. 
 
 
DER DISTRIKT-GOVERNOR  vertritt die Internationale Vereinigung der Lions Clubs im Distrikt. Es 
gehört zu seiner Verantwortung die Tätigkeit aller Clubs im Distrikt zu überwachen. Es ist äußerst wichtig, 
dass der Zonenleiter eng mit dem Distrikt-Governor zusammenarbeitet: 
 

� bei der Gründung neuer Lions Clubs im Distrikt 
� bei Clubbesuchen, wenn Sie zur Vertretung des Distrikt-Governors bevollmächtigt wurden 
� bei der Einführung des „Club Rebuilding“ Programms für schwache Clubs 
� bei schwachen Clubs, indem Sie den Distrikt-Governor regelmäßig über die Fortschritte der Clubs 

informieren, bevor sie in den Status Quo versetzt werden müssen 
� bei der Reaktivierung von Clubs im Status Quo 
� als Berichterstatter bei wichtigen Angelegenheiten auf Distrikt-, Multidistrikt- und internationaler 

Ebene 
 
 

DER VIZE-GOVERNOR untersteht der Aufsicht und den Anweisungen des Distrikt-Governors und ist 
seine stellvertretende Verwaltungskraft. Es ist wichtig, dass der Zonenleiter eng mit dem Vize-Governor 
zusammenarbeitet: 
 

� bei der Beurteilung der Schwächen und Stärken der Clubs im Distrikt 
� bei der Vorlage diesbezüglicher Berichte 

 
 

DER REGIONSLEITER (Optionales Amt) übersieht die Zonen ihrer Region. Regions- und Zonenleiter 
arbeiten Hand in Hand um Wachstum und Erfolg der Clubs in der Zone zu sichern. Gemeinsam sollten sie 
folgendes überwachen und besprechen: 

 
� den Status eines jeden Clubs und Möglichkeiten wie schwache Clubs gestärkt werden können 
� die von jedem Club in der Zone durchgeführten Service Projekte 
� das Mitgliedschaftswachstum, die Organisation neuer Clubs und die Unterstützung aller zur Zone 

gehörenden Clubs 
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DER KABINETTSEKRETÄR UND/ODER -SCHATZMEISTER ist für die Finanz- und Buchführung 
im Distrikt verantwortlich. Einige der Amtsaufgaben umfassen: 
 

� Versand der Protokolle an den internationalen Hauptsitz 
� Weiterleitung der Protokolle von Kabinettsitzungen an alle Kabinettmitglieder 
� Entgegennahme der Berichte von den Zonenleitern und anderen Distriktamtsträger zur Bewertung 

durch den Distrikt-Governor und das Kabinett 
� Verwaltung der Distriktkonten 
� Sich vergewissern, dass alle Clubs in der Zone, ihre Mitgliedergebühren, rechtzeitig bezahlen. 

 
 

VORSITZENDE DER DISTRIKTKOMITEES (Distriktbeauftragte) arbeiten mit dem Distrikt-
Governor und den Kabinettmitgliedern zusammen, geben Informationen an die Clubs weiter und werben 
für Distrikt- und internationale Programme. Die Vereinigung erkennt 23 Distriktbeauftragte an, allerdings 
kann der Distrikt-Governor andere Distriktbeauftragte ernennen, wenn er es für notwendig erachtet. 
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DIE ZUSAMMENARBEIT MIT DEN CLUBS  
 
 
Kein anderer Distriktamtsträger hat ein engeres Verhältnis zu den einzelnen Clubs als Sie. Sie sollten als 
Berater eng mit den Clubs zusammenarbeiten und spezielle Schwächen eines Clubs aufzeigen. Zu diesem 
Zweck sollten Sie jeden Club in Ihrer Zone besuchen. Ihre Besuche stärken Ihre Rolle als Berater und 
Auskunftsquelle und geben Ihnen gleichzeitig Gelegenheit herauszufinden welche Clubs schwach und 
welche stark sind. 

 
Starke Clubs: 

 
� sind gut organisiert 
� haben Mitglieder, die voller Begeisterung und auf ihren Club stolz sind 
� verzeichnen stetige Mitgliederzunahmen 
� sponsern zahlreiche Hilfsprojekte, die sich der Bedürfnisse der Stadt annehmen 
� führen erfolgreiche Spendenaktionen durch 
� haben ein starkes PR-Programm  
� zahlen pünktlich ihre Beiträge und haben selten unausgeglichene Konten 

 
 

Schwache Clubs: 
 
� haben keinerlei Initiative, keinen Gemeinschaftsgeist und stehen den Bedürfnissen der anderen 

gleichgültig gegenüber 
� können Mitglieder nur schwer im Club halten und haben Probleme bei der Gewinnung neuer 

Mitglieder 
� sponsern keine Hilfsprojekte in ihrer Stadt 
� haben keine Orientierungsprogramme für neue Mitglieder, und die Clubmitglieder nehmen nicht an 

Anlässen teil, die vom Distrikt, der Region oder Zone veranstaltet werden 
� zahlen ihre Beiträge unpünktlich und erhalten zahlreiche Mahnungen wegen rückständiger Konten 
� sind in Gefahr, in den Status Quo versetzt zu werden 

 
 
Diplomatie ist bei der Unterstützung schwacher Clubs überaus wichtig. Wiederherstellung von Eintracht 
und Harmonie unter den Clubmitgliedern kann einen Club neu beleben. Durch Kennzeichnung der 
schwerwiegendsten Probleme, geduldiges Anhören der Beschwerden der Clubmitglieder und gute Rat-
schlägen lassen sich vielfach wieder Stabilität und Aufschwung in den Club bringen. 
 
 
DAS „CLUB REBUILDING“PROGRAMM  kann Clubs, die Sie und der Distrikt-Governor für 
schwach oder rückläufig halten, wieder auf die Beine helfen. Das Ziel des Programms ist eine Neubelebung 
des Clubs und Vermeidung der Versetzung in den Status Quo. Hierzu werden folgende Maßnahmen 
empfohlen: 
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� Sprechen Sie mit dem Regionsleiter (oder dem Vize-Governor, falls es keinen Regionsleiter gibt) 
über den schwachen Club; wenn der Distrikt-Governor der Ansicht ist, dass das „Rebuilding“ 
Programm notwendig ist, wird er zu diesem Zweck einen „Rebuilding Lion“ ernennen. Es ist wichtig, 
dass Sie, der Regionsleiter (bzw. der Vize-Governor, falls das Amt des Regionsleiters nicht besetzt 
wurde) und der Distrikt-Governor in der wiederaufbauenden Phase eines Clubs eng 
zusammenarbeiten. Die obigen Amtsträger müssen ihre Maßnahmen auch mit dem „Rebuilding“ Lion 
abstimmen. 

 
� Erbitten Sie die Mithilfe der Distriktamtsträger, darunter auch die der Vorsitzenden der Distrikt-

komitees, des Sponsorclubs und der ehemaligen Clubamtsträger. Dem „Rebuilding Lion“ werden 
deren Kenntnisse und Erfahrungen gute Dienste leisten. 

 
� Informieren Sie sich in offenen Gesprächen mit allen Mitgliedern über die Hintergründe für den 

Zerfall des Clubs. 
 
� Versuchen Sie die Gruppe der Clubmitglieder herauszufinden, denen am meisten an einer 

Wiederbelebung des Clubs gelegen ist und erbitten Sie deren Mithilfe. 
 

� Berufen Sie Sondertreffen mit den Clubmitgliedern ein, um Informationen zu sammeln und Einblick 
in das Clubleben zu gewinnen. 

 
� Unterstützen Sie den Distrikt-Governor und seine für den Club getroffenen Entscheidungen 

 
 
STATUS QUO CLUBS   Die Prüfung des allgemeinen Status eines Lions Clubs in der Zone, sowie die 
Bereitstellung von Unterstützung für die Clubs, um zu vermeiden, dass die Clubs in den Status Quo versetzt 
werden, und die Reaktivierung eines Clubs im Status Quo, sind die wichtigsten Aufgaben eines Zonenleiters. 
 
Der Status Quo ist eine vorübergehende Außerkraftsetzung der Charter, der Privilegien, und 
Verpflichtungen eines Lions Clubs. 
 
Wenn ein Distrikt-Governor der Auffassung ist, dass es im besten Interesse eines Clubs wäre, diesen in den 
Status Quo zu versetzen, dann muss er eine solche Empfehlung vor dem 31. Dezember des jeweiligen 
Geschäftsjahres, beim internationalen Hauptsitz einreichen. Das entsprechende Empfehlungsformular muss 
vom Vize-Distrikt-Governor und dem Zonenleiter, sowie vom Distrikt-Governor unterschrieben werden. 
Das selbe Verfahren ist notwendig, wenn der Club bereit ist, aus dem Status Quo entlassen zu werden. Die 
entgültige Entscheidung einen Club in den Status Quo zu versetzen oder einen Club aus dem Status Quo zu 
entlassen, liegt beim internationalen Vorstand. 
 
Während ein Club sich im Status Quo befindet, muss der Zonenleiter in engem Kontakt mit dem Club stehen 
und gewährleisten, dass die folgenden Aktivitäten stattfinden: 
 

a. Veranstaltung von Versammlungen um die Zukunft des Clubs zu diskutieren. Bereitstellung von 
Unterstützung und Anregung für Clubmitglieder, um einen Weg zu finden um den Club zu 
reaktivieren. 
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b. Stellen Sie sicher, dass der Club seinen Status an  den Distrikt-Governor berichtet. 
 

c. Sollte der Club ausstehende Beträge schulden, bestärken Sie den Club die Schuld zu bezahlen. 
 

d. Helfen Sie den Mitgliedern dabei, offensiv neue Mitglieder zu rekrutieren. 
 
 
Gleichzeitig muss der Zonenleiter gewährleisten, dass der Status Quo Club nicht an den folgenden 
Aktivitäten beteiligt ist: 
 

a. Durchführung von Dienstleistungsaktivitäten und Spendenaktionen. 
 
b. Teilnahme an Distriktveranstaltungen und Seminaren. 

 
c. Sponsoring oder Nominierung eines Kandidaten für ein Amt auf Distrikt-, Multidistrikt- und 

internationaler Ebene. 
 

d. Einreichen von monatlichen Mitgliedschaftsberichten. 
 

e. Sponsoring neuer Clubs, einschließlich Leo und Lionessen Clubs. 
 
 
REAKTIVIERUNG VON STATUS QUO CLUBS    Innerhalb von 90 Tagen nach Versetzung des 
Clubs in den Status Quo, müssen die folgenden Schritte unternommen werden, um den Club aus dem 
Status Quo zu entlassen: 
 

a. Übermitteln Sie den Reaktivierungsbericht, zusammen mit: 
 

(1) einer Liste der Mitglieder und deren Adressen, sowie die Namen der Bürgen, falls neue 
Mitglieder im Club enthalten sind, an den internationalen Hauptsitz. 

 
(2) einer Liste mit den Namen und Adressen des Clubpräsidenten, Sekretärs und Schatzmeisters. 

 
b. Zahlen Sie alle ausstehenden Beträge auf dem Clubkonto und übermitteln Sie einen 

Zahlungsnachweis an den internationalen Hauptsitz. 
c. Die Beitrittsgebühr in Höhe von 25,00 US-Dollar pro neues Mitglied muss bezahlt werden. 

 
d. Der Club muss mindestens zehn Mitglieder haben. 
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FINANZIELLE SUSPENDIERUNG VON CLUBS    Ein Lions Club kann automatisch suspendiert 
werden, wenn er ein Saldo von mehr als 20,00 US-Dollar pro Mitglied oder 1.000 US-Dollar pro Club, je 
nachdem welcher Betrag niedriger ist, über einen Zeitraum von mehr als 150 Tagen aufweist. Ein 
suspendierter Club kann innerhalb von 90 Tagen reaktiviert werden, indem der geschuldete Betrag 
vollständig beglichen wird, oder indem sich der Club zu einem Ratenzahlungsplan verpflichtet und monatlich 
die notwendigen Zahlungen leistet. Falls dies nicht geschieht, kann die Gründungsurkunde des Clubs nach 
Ablauf der 90 Tage Frist automatisch eingezogen werden. Suspendierte Clubs können Versammlungen 
veranstalten, um die Zukunft des Clubs und Schritte zu diskutieren um den Status eines aktiven Lions Clubs 
wieder herzustellen. Die Clubs können allerdings nicht an den folgenden Aktivitäten beteiligt sein: 
 

a. Durchführung von Dienstleistungsaktivitäten und Spendenaktionen. 
 
b. Teilnahme an Distriktveranstaltungen und Seminaren. 

 
c. Sponsoring oder Nominierung eines Kandidaten für ein Amt auf Distrikt-, Multidistrikt- und 

internationaler Ebene. 
 

d. Einreichen von monatlichen Mitgliedschaftsberichten. 
 
Die Vereinigung informiert alle Distrikt-Governor monatlich, welche Clubs im Distrikt suspendiert, aus der 
Suspendierung entlassen oder aufgelöst wurden. In enger Zusammenarbeit mit dem Distrikt-Governor und 
anderen Distriktamtsträgern, können Zonenleiter die unnötige Auflösung von Clubs vermeiden, indem sie 
suspendierten Clubs entweder dabei helfen den ausstehenden Betrag zu begleichen oder mit der 
Finanzabteilung im internationalen Hauptsitz einen Ratenzahlungsplan vereinbaren. 
 
Des öfteren ist die Nichtbezahlung von Beiträgen nicht ausschließlich auf unzureichende Finanzmittel 
zurückzuführen. Es kann vorkommen, dass Clubamtsträger krank oder auf Geschäftsreisen sind und dadurch 
die Zahlungen nicht rechtzeitig anweisen können. Des weiteren können komplizierte internationale 
Banksystem Zahlungen verzögern. Unabhängig davon was der Grund für eine Verzögerung sein mag, es 
liegt in der Verantwortung eines jeden Lions Clubs seine Mitgliedschaftsgebühren rechtzeitig zu begleichen. 
 
Eine der wichtigsten Aufgaben eines Zonenleiters liegt darin zu gewährleisten, dass alle Clubs in der Zone zu 
jeder Zeit während des Geschäftsjahres ihren Status als vollberechtigte Lions Club aufrechterhalten. Solche 
Bemühungen durch den Zonenleiter helfen nicht nur den Clubs in der Zone, sondern auch der Zone selbst 
und auf lange Sicht auch der finanziellen Gesundheit der Vereinigung. 
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BERATUNGSKOMITEE DES DISTRIKT-GOVERNORS 
 
 
Der Zonenleiter dient als Vorsitzender des Distrikt-Governor Beratungskomitees in der Zone. Diesem 
Komitee gehören die Clubpräsidenten und Clubsekretäre an(und die Clubschatzmeister falls zutreffend). 
Das Komitee dient dem Distrikt-Governor und dem Kabinett in beratender und administrativer Form. 

 
Die Aufgaben des Komitees sind: 

 
� Den Zonenleiter dabei zu unterstützen, eine Ausübung der Clubtätigkeit, nach den in der Satzung & 

Zusatzbestimmungen festgelegten Richtlinien zu sichern. 
 
� Teilnahme der Clubmitglieder an den jährlichen Distrikt-, Multidistrikt- und internationalen 

Kongressen zu fördern. 
 

� Den Zonenleiter bei seinen Bemühungen um regere Teilnahme der Clubs an Charterfeiern in der 
Zone zu unterstützen. 

 
� Projekte in der Zone zu planen und zu besprechen. 

 
� Wege zu diskutieren, um schwachen Clubs oder Clubs im Status Quo zu helfen.  

 
� Zusammenarbeit mit dem Zonenleiter bei der Werbung für verschiedene Veranstaltungen der Clubs 

in der Zone, wie z. B. Interclubtreffen, Feierlichkeiten anlässlich des Distrikt-Governor Monats, 
Einführungsfeiern für Clubamtsträger, Aufnahmefeiern für neue Mitglieder, Feiern zur Ehrung von 
Schlüsselmitgliedern und Teilnahme an Sportfesten, Banketten und anderen Festlichkeiten. Die 
Sitzungen des Beratungskomitees bieten den Zoneleitern hervorragende Gelegenheit, Eintracht und 
Freundschaft in den Clubs zu fördern. Hier bietet sich auch eine gute Chance zum Ideenaustausch 
und zur Lösung von Problemen. 

 
Mindestens drei Geschäftssitzungen des Distrikt-Governor Beratungskomitees sollten im Verlauf des 
Geschäftsjahres abgehalten werden. 
 
Die vierte Veranstaltung, ein geselliges Zonentreffen, kann im April oder Mai als Gelegenheit genützt 
werden, gegenwärtige oder ehemalige Amtsträger zu ehren. Dem Distrikt-Governor kann auf dem DA-
ZCM-Formular, von dem Sie am Ende des Handbuchs eine Kopie finden, über die 
Zonenberatungssitzungen Bericht erstattet werden. 

 
Nachfolgende Liste enthält einige Empfehlungen für Sie für die Vorbereitung erfolgreicher Sitzungen: 

 
� Wählen Sie einen Abend aus, an dem die meisten Clubs vertreten sein können und senden Sie die 

Einladungen frühzeitig ab. 
 
� Ernennen Sie einen protokollführenden Sekretär, gehen Sie bei der Sitzung nach einem vorher 

gefassten, gut organisierten Plan vor, bereiten Sie eine Checkliste vor. 
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� Verteilen Sie Namensschilder und verwenden Sie visuelle Hilfen wie einen Overheadprojektor. 
 

� Ziehen Sie alle Anwesenden zur Mitbeteiligung heran. 
 

� Schicken Sie nach der Sitzung ein Sitzungsprotokoll und eine Zusammenfassung der behandelten 
Punkte an alle Clubpräsidenten. Den Clubs mag daran gelegen sein, diese Informationen in ihren 
Rundschreiben zu veröffentlichen.  

 
 

DIE ERSTE SITZUNG DES BERATUNGSKOMITEES  
 
Es folgen einige Vorschläge für die Tagesordnungspunkte der ersten Sitzung des Beratungskomitees (im 
September): 

 
� Die Amtspflichten der Clubpräsidenten und Sekretäre 
 
� Clubziele für das Jahr, darunter auch die Ziele des Distrikt-Governors und des Zonenleiters 

 
� Das internationale Programm der Vereinigung  

 
� Programme zur Weiterbildung von Führungskräften 

 
� Die vom Sponsor übernommene Verantwortung für ein neues Mitglied 

 
� Einführungsfeier und Orientierung neuer Mitglieder 

 
� Ein ausgearbeiteter Plan zur Erhöhung und Beibehaltung der Mitgliedschaft 

 
� Clubfinanzen und wie wichtig es ist finanzielle Verpflichtungen gegenüber dem Distrikt, dem 

Gesamtdistrikt und der internationalen Vereinigung zu erfüllen 
 
� Die Voraussetzungen für die „Club President Excellence“ Auszeichnung  
 
� Die Bedeutung der monatlichen Mitgliedschaftsberichte und deren rechtzeitige Vorlage. Vorteile der 

Online Berichterstattung 
 
� Möglichkeiten zur Organisation neuer Clubs 

 
 
DIE ZWEITE SITZUNG DES BERATUNGSKOMITEES  
 
Es folgen einige Vorschläge für die Tagesordnungspunkte der zweiten Sitzung des Beratungskomitees (im 
November): 

 
� Erfolgsbewertung der von den Clubpräsidenten gesetzten Ziele 
  



11 

� Die vom Sponsor übernommenen Verantwortung für ein neues Mitglied 
 
� Ein ausgearbeiteter Plan zur Erhöhung und Beibehaltung der Mitgliedschaft 

 
� Einführungsfeier und Orientierung neuer Mitglieder 
 
� Clubfinanzen 
 
� Fortschrittsbericht über die Gründung neuer Clubs und erfolgreichen Werbung zur Teilnahme an 

Charterfeiern 
 
 

DIE DRITTE SITZUNG DES BERATUNGSKOMITEES 
 
Es folgen einige Vorschläge für die Tagesordnungspunkte der dritten Sitzung des Beratungskomitees (im 
März oder April): 

 
� Auswahl des Nominierungskomitees 
 
� Meldung der neuen Clubamtsträger auf den PU-101 Formularen nach Möglichkeit Online 
 
� Einführungsfeier der neuen Clubamtsträger 
 
� Schulung der Clubamtsträger 
 
� Von Rechnungsprüfern vorgenommene Prüfung der Clubkonten 
 
� Auswahl der Delegierten und Stellvertreter für Distrikt-, Multidistrikt- und internationale Kongresse 
 
� Das Auszeichnungsprogramm von Lions Clubs International und die Notwendigkeit, dass der 

Clubsekretär die Auszeichnungen rechtzeitig beim internationalen Hauptsitz bestellt 
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DIE PLANUNG DES GESCHÄFTSJAHRES 
 
 
In diesem Handbuch finden Sie ein Muster eines Terminkalenders für eine Zonenleiter. Sie sollten wichtige 
Programme und Veranstaltungen von Lions Clubs International auf Ihrem Kalender vermerken und die 
Clubs in Ihrer Zone rechtzeitig benachrichtigen. Auf Ihrem Terminkalender können zusätzliche 
Veranstaltungen vermerkt werden, wie z. B.: 
 

� Regionstreffen 
 
� Sitzungen des Beratungskomitees 
 
� zu besuchende Clubveranstaltungen 
 
� Treffen mit dem Regionsleiter (oder Vizegovernor, falls es keine Regionsleiter gibt) und mit  

Zonenleitern aus anderen Zonen 
 
� Distrikt- und Multidistriktkongresse und Konferenzen 
 
� Der internationale Kongress 
 
� Schulungen für Clubamtsträger/innen 

 
� Andere Sonderveranstaltungen 

 



 

 

 
 

ANTRAGSFORMULAR FÜR DIE CLUB PRESIDENT EXCELLENCE-AUSZEICHNUNG 2007/2008 
 
Um die Club President Excellence-Auszeichnung zu erhalten, muss jeder Clubpräsident der sich qualifiziert hat, von seinem Clubsekretär 
dieses Formular ausfüllen und es vom Distrikt-Governor genehmigen und unterschreiben lassen. Das vollständig ausgefüllte Formular muss 
bis zum 30. September 2008 an die Euro-Afrikanische Abteilung im internationalen Hauptsitz geschickt oder an die Nummer 001 (630) 571-
1693 gefaxt werden. DIE AUSZEICHNUNG WIRD ZUR VERLEIHUNG AN DEN DISTRIKT-GOVERNOR DES JAHRES 2007/2008 gesandt. 
 

                                
          Fünfstellige Clubnummer          Clubname              Datum 
  

                                 
 Name des Clubpräsidenten 2007/2008                  Mitgliedsnummer 
 
 
FOLGENDE VORAUSSETZUNGEN MÜSSEN ERFÜLLT SEIN: (Zutreffendes bitte ankreuzen) 
 
� 1. Der Club hat die Satzung & Zusatzbestimmungen und die internationalen Vorstandsdirektiven der Vereinigung befolgt und von 

allen Handlungen Abstand genommen, die zur unrechtmäßigen Verwendung des Namens, Goodwill, Logos, der Zeichen 
„Lions“, „Lions Club“, „Lioness”, „Leo”, „Lions International” oder „Lions Clubs International” und der Insignien der 
Vereinigung führen könnten. 

 

� 2. Der Club hat im Laufe des Jahres mindestens ein Großprojekt in Anlehnung an das internationale Programm durchgeführt. 
Name der Aktivität:                          

 

� 3. Der Club hat einen Mindestzuwachs von einem Mitglied erreicht oder einen neuen Lions Club gesponsert. 
Name des neuen Clubs:                         

 

� 4. Der Club hatte am 31. März 2008 beim internationalen Hauptsitz keine Außenstände von mehr als 50,00 USD.             
 

� 5. Der Club hat die folgenden zwei (2) Berichte vollständig im internationalen Hauptsitz eingereicht (Clubs in Multidistrikten die 
ein eigenes Online Meldeverfahren benutzen, müssen ihre Mitgliedschaft sowie ihre Amtsträger anhand ihres jeweiligen 
Systems melden). 

 
(a) MMR (C-23-A) 
 
(b) Jährliche Meldung der Clubamtsträger  (PU-101) 

 

� 6. Der Clubpräsident hat im Laufe des Jahres an allen folgenden Lions Veranstaltungen teilgenommen. (In Notfällen konnte sich 
der Clubpräsident von einem Repräsentanten vertreten lassen). 

 
(a) Mindestens zwei (2) Zonentreffen 

 
(b) Schulung für Clubamtsträger 

 
(c) Distrikt-, Multidistrikt- oder internationaler Kongress 

 

� 7.  Neue Mitglieder wurden ordnungsgemäß eingeführt und arbeiten aktiv bei Hilfsprojekten oder in einem Komitee mit. 
 
Anträge auf eine Zweitprüfung der Qualifikation für die Auszeichnung seitens eines disqualifizierten Clubpräsidenten müssen innerhalb von 
12 Monaten nach Abschluss der Präsidentschaft im internationalen Hauptsitz eingereicht werden und können nur berücksichtigt werden, 
wenn das ursprüngliche Antragsformular bereits im Internationalen Hauptsitz vorliegt. 

 
             

Unterschrift Clubsekretär 2007/2008   
 
 

ICH BESTÄTIGE HIERMIT, DASS OBIGE ANGABEN MIT DEN UNTERLAGEN UNSERES DISTRIKTS ÜBEREINSTIMMEN. 
 
 
                                 

  Datum           Unterschrift Distrikt-Governor 2007/2008            Distrikt 
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VERANSTALTUNGSKALENDER 

WICHTIGE DATEN CLUBBESUCHE IN DER ZONE 

 
Club:          
 
Ort:          
 
Datum:     Uhrzeit:     
 
Club:          
 
Ort:          
 
Datum:     Uhrzeit:     

 
NOTIZEN 

 
Club:          
 
Ort:          
 
Datum:     Uhrzeit:     

Ort:          
 
Datum:     Uhrzeit:     

Ort:          
 
Datum:     Uhrzeit:     

 
Club:          
 
Ort:          
 
Datum:     Uhrzeit:     

Ort:          
 
Datum:     Uhrzeit:     

Ort:          
 
Datum:     Uhrzeit:     

 
Club:          
 
Ort:          
 
Datum:     Uhrzeit:     

Ort:          
 
Datum:     Uhrzeit:     

Ort:          
 
Datum:     Uhrzeit:     

 
Club:          
 
Ort:          
 
Datum:     Uhrzeit:     
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BERICHT DES ZONENLEITERS 
SITZUNG DES BERATUNGSKOMITEES 

 
 

Sitzungsort             Datum      Uhrzeit        beendet um      Uhr 
 

 
Anwesende Clubs: 
 
(1)          Pres. 
                                                    Sekr. 

(2)          Pres. 
                                                    Sekr. 

(3)          Pres. 
                                                    Sekr. 

 
(4)          Pres. 
                                                    Sekr. 

 
(5)          Pres. 
                                                    Sekr. 

 
(6)          Pres. 
                                                    Sekr. 

 
(7)          Pres. 
                                                    Sekr. 

 
(8)          Pres. 
                                                    Sekr. 

 
(9)          Pres. 
                                                    Sekr. 

 
(10)         Pres. 
                                                    Sekr. 

 
(11)         Pres. 
                                                    Sekr. 

 
(12)         Pres. 
                                                    Sekr. 

 
Nicht anwesende Clubs:                          
 
 

Wurden alle Tagesordungspunkte besprochen?     Welche wurden nicht angesprochen?          
 
 

Führen alle Clubs in der Zone aktiv Projekte durch?     Welche Clubs haben derzeit keine Projekte?       
                               
 
 

Welche Clubs haben noch keine Ziele für das Geschäftsjahr aufgestellt?               
                              
 
 

Halten alle Clubs mindestens monatliche Vorstandssitzungen ab?                 
 
Welche Clubs halten keine monatlichen Vorstandssitzungen ab und welche Gründe geben die Clubsamtsträger/innen dafür an?    
                             
 
 

Liegt dem Beratungskomitee der Zone eine Liste der Sprecher/innen jedes Clubs vor?            
 
 

Die nächste Sitzung des Beratungskomitees findet statt in (Stadt)                 
 
 

Weitere Punkte                            
                               
                               
 
Unterschrift             Zone        Region       Distrikt      

 Zonenleiter  
 

Jeweils eine Kopie des Berichts geht an den Distrikt-Governor, den Regionsleiter und die Akten des Zonenleiters. 
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DER INTERNATIONALE HAUPTSITZ 
 
 
Der internationale Hauptsitz bietet Ihnen viele Hilfsmittel, und die Belegschaft unterstützt Sie gern. Sie 
können Ihre Fragen beantworten, Ihnen Unterlagen zuschicken oder Ihre Clubbedarfsbestellung entge-
gennehmen. Machen Sie sich mit dem Hauptsitz vertraut, um diese Informationsquelle noch effektiver zu 
nutzen. Besuchen Sie auch die Webseite von Lions International unter www.lionsclubs.org oder nehmen Sie 
das LION-Magazin zur Hand, in dem sie die Kontaktinformationen der einzelnen Abteilungen des Hauptsitzes 
finden. 
 
Die Webseite ist ein wichtiges Instrument für Club- und Distriktamtsträger. Dort finden Sie Hunderte 
verschiedener Seiten mit vielen Informationen. Die Homepage wurde übersichtlich gestaltet, damit sich 
Besucher leicht zurechtfinden können. Die Informationen werden monatlich aktualisiert und Innovationen 
werden ständig verfolgt. 
 
Sie finden dort wichtige Informationen über die Programme der Vereinigung, Kontaktinformationen und  
E-Mail Adressen des internationalen Hauptsitzes, verschiedene Verzeichnisse und einen Online Katalog für 
Clubbedarf. Unter „Ressourcen“ finden Sie Materialien zum herunterladen, wodurch Sie viel Zeit und Geld 
sparen können. 
 
 
Club Supplies & Distribution Division  
(Hauptabteilung für Clubbedarf und Versand) 

E-Mail: clubsupplies@lionsclubs.org 
 
Ist zuständig für den Verkauf, Einkauf und Versand von Clubbedarf. Sie koordiniert alle Abteilungen, die für 
Verkaufswerbung, Warenbeschaffung, Versand und Verwaltung von Clubbedarf in aller Welt zuständig sind.  
 
 
Convention Division  
(Hauptabteilung für Kongressangelegenheiten) 

E-Mail: convention@lionsclubs.org 
 
Ist zuständig für Planung, Durchführung und Koordinierung aller Belange im Zusammenhang mit dem 
internationalen Kongress und den Sitzungen des internationalen Vorstands.  
 
 
District & Club Administration Division  
(Hauptabteilung für Distrikt- und Clubangelegenheiten) 

E-Mail: districtadministration@lionsclubs.org 
 
Hilft bei der weltweiten Distrikt- und Clubverwaltung, bietet Übersetzungsservice in den offiziellen Sprachen 
der Vereinigung an und stellt die 100% Distrikt-Governor Auszeichnungen und die „Club President 
Excellence“ Auszeichnungen aus.  

http://www.lionsclubs.org/
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Extension & Membership Division  
(Hauptabteilung für Clubaufbau und Mitgliedschaft) 
E-Mail: extension@lionsclubs.org 
 
Ist zuständig für Planung, Programme und die internen und externen Strategien zur Aufrechterhaltung von 
beständigem Mitgliederzuwachs durch Gründung neuer Clubs, Aufnahme neuer Mitglieder und 
Beibehaltungsprogramme (Retention Programs) und für die Verleihung der Schlüsselauszeichnungen (Key 
Awards). 
 
 
Finance Division  
(Hauptabteilung für Finanzangelegenheiten) 
E-Mail: resources@lionsclubs.org 
 
Ist verantwortlich für die Verwaltung der Finanzen der internationalen Vereinigung, für das Finanzwesen 
inklusive Bankgeschäfte, Überweisungen, allgemeine Buchführung, Kostenbuchhaltung und Investitionen.  
 
 
Information Technology Division  
(Hauptabteilung für Informationstechnologie) 
E-Mail: it@lionsclubs.org 
 
Ist zuständig für die Planung, Organisation und Kontrolle der Datenverarbeitung, einschließlich 
Computersystemanalysen, Programmierung, Dateneingabe, Zusammenstellung von Finanz-, Statistischen-, 
Bestands- und Mitgliedschaftsberichten. 
 
 
International Activities & Program Development Division  
(Hauptabteilung für Internationale Aktivitäten & Programmentwicklung) 
E-Mail: executiveservices@lionsclubs.org 
 
Leitet verschiedene Phasen der Forschung, Planung und Entwicklung von projektbezogenem Material. Sie 
koordiniert außerdem den Informationsfluss von Clubs und Distrikten zu den jeweiligen Vorstandskomitees 
und setzt Vorstandsdirektiven für Projekte und Programme um.  
 
 
Leadership Division 
(Hauptabteilung für Führungsangelegenheiten) 

E-Mail: leadership@lionsclubs.org 
 
Ist verantwortlich für alle Führungsprogramme, -Seminare, -Konferenzen, -Lehrpläne und -
Veröffentlichungen auf internationaler, Multidistrikt-, Distrikt- und Clubebene. 
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Legal Division 
(Hauptabteilung für Rechtsangelegenheiten) 

E-Mail: legal@lionsclubs.org 
 
Ist mit allen Rechtsangelegenheiten von Lions Clubs International betraut, wie den jährlichen 
Steuererklärungen, Registrierung und Erhaltung der eingetragenen Schutzmarken und Urheberrechte, die 
Erhaltung und Verwaltung der weltweiten Haftpflicht-, Sach- und Unfallversicherungen, Eingliederung der 
Clubs in Distrikte, Bestätigung und Beglaubigung der internationalen Kandidaten und Verfahren zur 
Satzungsänderung. Die Legal Division ist ebenfalls für die rechtliche Klärung von Fragen bezüglich 
satzungsgemäßer und parlamentarischer Vorschriften zuständig. 
 
 
Lions Clubs International Foundation 
(Die Stiftung von Lions Clubs International – LCIF) 

E-Mail: lcif@lionsclubs.org 
 
Ist zuständig für die Verwaltung von LCIF, einschließlich Förderung, Finanzverwaltung, Verbindung mit 
Distriktbeauftragten für LCIF, Einsatz der von den Treuhändern der Stiftung genehmigten Spendengeldern 
und Liaison zwischen Treuhändern und dem Vorstand. 
 
 
PR & Production Division 
(Hauptabteilung für Öffentlichkeitsarbeit und Produktion) 

E-Mail: pr@lionsclubs.org 
 
Ist für die Koordinierung und Abstimmung von PR-Programmen, für interne und externe Kommunikation, 
Magazine und die Veröffentlichung aller Informationsblätter, Leitfäden, Programmhandbücher und 
audio-visueller Materialien. 
 
Sowie für die Herausgabe und alle Herstellungsphasen des amerikanischen und spanischen LION-Magazins 
und aller vom Hauptsitz erstellten Veröffentlichungen, sowie für die Textverarbeitung, Computergestaltung 
des Schriftsatzes und alle Phasen des Drucks.  
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